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Hamburg, den 30. Juni 2023

P R E  S S E  M I T  T E  I L U N G

Wolfgang Laske löst Dr. Klaus Ruff ab

Der stellvertretende Leiter des Geschäftsbereichs Prävention der BG Verkehr, 
Dr. Klaus Ruff, geht zum 30. Juni in den Ruhestand. Seine Aufgaben 
übernimmt Wolfgang  Laske, der bereits seit 1995 für die BG Verkehr tätig ist.

Dr. Klaus Ruff trat im August 2006 in den technischen Aufsichtsdienst der damaligen 
BG für Fahrzeughaltungen ein. Zuvor war der Diplom-Ingenieur der Fachrichtung 
Maschinenbau als Offizier bei der Bundeswehr, in der Fahrzeugindustrie und in der 
technischen Überwachung tätig. Bei der BG für Fahrzeughaltungen wurde er nach 
kurzer Einarbeitung Stellvertreter des Leitenden Technischen Aufsichtsbeamten, was 
seiner heutigen Position bei der BG Verkehr entspricht..

Bereits mit Amtsantritt übernahm Dr. Ruff die Verantwortung für das Themenfeld 
„Fahrerassistenzsysteme". Das Thema begleitete ihn während seiner gesamten 
Amtszeit. Durch seine beharrliche Vertretung der Interessen des Arbeitsschutzes auf 
diesem Gebiet trug er maßgeblich dazu bei, dass die BG Verkehr ein wesentlicher 
Treiber bei der Weiterentwicklung und Verbreitung der Assistenzsysteme war. 

Auch in Normungsprojekten auf internationaler Ebene brachte sich Ruff für die BG 
Verkehr mit seinem Sachverstand ein. Er trieb beispielsweise die 2021 beschlossene 
verbindliche Einführung einer automatisch aktivierbaren Feststellbremse für 
Nutzfahrzeuge  voran – ein wichtiger Durchbruch im Kampf gegen Wegrollunfälle.

In seiner Aufgabe als Leiter des Kompetenzfeldes „Aufsicht und  Beratung“ hat 
Dr. Ruff die Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie in der BG Verkehr 
umgesetzt und organisiert. Er vertrat die BG Verkehr in diversen internen und 
externen Gremien. So leitete er im Fachbereich Verkehr und Landschaft  lange das 
Sachgebiet Fahrzeuge und war Ansprechpartner für die Selbstverwaltung im 
Präventionsfachausschuss Straßenverkehr.

Im Bundesverband Güterkraftverkehr Logistik und Entsorgung (BGL) gehörte er 
den Ausschüssen Technik und Verkehrssicherheit an und im DVR dem Vorstands-
ausschuss Fahrzeugtechnik. Darüber hinaus arbeitete er im Verkehrsministerium 
im Fachausschuss Kraftfahrzeugtechnik mit – ebenso wie am Runden Tisch zum 
Thema „Automatisiertes und vernetztes Fahren“.

Seine Nachfolge tritt zum 1. Juli 2023 Wolfgang Laske (59) an, der neben 
Ruff ebenfalls bereits seit vielen Jahren stellvertretender Leiter des Geschäfts-
bereichs Prävention ist. Laske übernimmt die Verantwortung für das Kompetenz-
feld Aufsicht und Beratung sowie den Bereich Straßenverkehr. Der Diplom- Ingenieur 
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der Fachrichtung Maschinenbau trat der BG Verkehr im Jahr 1995 bei. Vor seiner 
Berufung in der Geschäftsbereichsleitung Prävention sammelte er unter anderem als 
Leiter der Regionalabteilung Prävention in Wiesbaden und als Präventionsleiter der 
Sparte Unfallkasse Post, Postbank und Telekommunikation langjährige 
Führungserfahrung.

P R E S S E  K O N  T A K T

BG Verkehr
Pressesprecher
Björn Helmke
Tel. +49 40 3980-1155
E-Mail: bjoern.helmke@bg-verkehr.de

Über die BG Verkehr
Die BG Verkehr ist die gesetzliche Unfallversicherung für die Verkehrswirtschaft, Post-Logistik und 
Telekommunikation. Bei ihr sind rund 1,6 Millionen Menschen versichert. Sie berät in den mehr als 200.000 
Mitgliedsunternehmen zur Prävention und sorgt nach Arbeitsunfällen und bei Berufskrankheiten für die 
Behandlung, Rehabilitation und Entschädigung ihrer Versicherten.




